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Berlin 31 Aug Der Kaiſer unternahm geſtern nach
mittag eine Spazierfahrt Zur Mittagstafel waren geladen der
Fürſt zu Wied und der Botſchafter von Radowitz Heute
Morgen ritt der Kaiſer ſpazieren und hörte von 9 Uhr ab die
Voriräge des Kriegsminiſters von Goßler und des Chefs des
Militärkabinets Generals von Hahnke An der Abendtafel
nehmen theil die Kronprinzeſſin von Griechenland die heute
vormittag von Cronberg mit dem Prinzen Georg nach Berlin
gereiſt iſt Prinz Leopold von Bayvern der griechiſche Geſandte
Rangabé bayriſcher Geſchäftsträger Frbr von und zu Guttenberg
bayriſcher Generalmajor Frhr Reichlin von Meldegg Staakts
ſekretär Graf von Bülow und Geſandter Graf von Pleſſen
Cronſtern

Das Staagatsminiſterinm und die Beamten

Die angekündigte große Aktion der Staatsregierung gegen
über den politiſchen Beamten iſt nunmehr erfolgt Der

Reichsanzeiger veröffentlicht heute den nachſtehenden Erlaß
Die Königliche Staalsregierung hat zu ihrem lebhaften

Bedauern die Wahrnehmung machen müſſen daß ein Theil
der Beamten welchen die Vertretung der Politik
Seiner Majeſtät des Königs und die Durch
führung und Förderung der Maßnahmen derRegierung Seiner Majeſtät obliegt ſich dieſer Pflicht
nicht in vollem Maße bewußt iſt
Nicht nur die höheren politiſchen Beamten

ſondern auch die Königlichen Landräthe dürfen ſich in
ihrer amtlichen Thätigkeit nicht durch die Stimmungen ihrer
Kreiſe und die Meinungen der Bevölkerung über die Maß
nahmen der Regierung Seiner Majeſtät beirren laſſen ſie
ſind berufen und verpflichtet die ihnen bekannten An
ſchauungen derſelben zu vertreten und die Durchführung ihrer
Politik insbeſondere in wichtigen Fragen zu erleichtern und
das Verſtändniß für dieſelben in der Bevölkerung zu er
wecken und zu pflegen Jun allen Beziehungen inwelche ſie durch ihre amtliche Stellung mit dem öffentlichen
Leben gebracht werden haben ſie ſich gegenwärtig zu
halten daß ſie die Träger der Politik der Regierung
Seiner Majeſtät ſind und den Standpunkt derſelben wirkſam
zu vertreten haben unter keinen Umſtänden aber
auf Grund ihrer perſönlichen Meinungen die
Aktion der Regierung zu erſchweren vberechtigtfind Sie würden im anderen Falle durch ihr Verhalten
die Autorität der Staatsregierung ſchwächen die Einheitlich
keit der Staatsverwaltung gefährden ihre Kraft lähmen und
Verwirrung in den Gemüthern hervorrufen

Ein ſolches Verhalten ſteht mit allen der
preußiſchen Verwaltung im Widerſpruch nicht
geduldet werden

Wir vertrauen daß es genügen wird die politiſchen Beamten
hierauf mit Ernſt und Veſtimmtheit hinzuweiſen und hoffen
daß nicht wieder ein Anlaß geboten werden wird weiter
gehende Maßregeln zu treffen

Berlin den 31 Auguſt 1899
Das Staats Miniſterium

Fürſt zu Hohenlohe
Dieſer Erlaß iſt offenbar durch das Verhalten der parlamen
tariſchen Landräthe in der Kanalfrage veranlaßt worden
Schon vor einiger Zeit verlautete daß die Regierung

Diseiplinar Maßnahmen gegen die politiſchen Beamten die im
Abgeordnetenhauſe gegen die Kanglvorlage geſtimmt haben
treffen wolle Es ſcheint aber als ob die Regierung viel
leicht unter dem Einfluß der ſcharfen Kritik des Vorhabens
von folchen Disciplinirungen Abſtand genommen hat Es iſt
zwar mitgetheilt daß außer dem allgemeinen Erlaß noch
Unter ſuchungen betreffs Zurdispofſitionſtellung
einer Anzahl von Verwaltungsbeamten an die Oberpräſidenten
ergangen feien indeß würde ein ſolches Vorgehen dem Erlaß
ſelbſt widerſprechen der in ſeinem letzten Theil die Hoffunng
kundgiebt daß es genügen werde die politiſchen Beamten auf
ihre Pflicht hinzuweiſen Aus dieſem Satz iſt der Schluß zu
ziehen daß auf weitergehende Maßnahmen ver
zichtet werden ſoll Der Erlaß iſt ſo allgemein gehalten
daß gegen ſeinen Jnhalt nicht viel zu ſagen iſt Es iſt ſelbſt
verſtändlich daß die politiſchen Beamten nicht das Recht haben
auf Grund ihrer perſönlichen Meinung die Aktion der Regierung
zu erſchweren Das iſt aber auch der Grund weswegen nach
unſerer Auffaſſung politiſche Beamte zu Volksver
tretern überhaupt nicht geeignet ſind Wir haben
uns erſt geſtern wieder näher mit dieſer Seite der Sache be
ſchäftigt Die politiſchen Beamten können eben nicht zugleich
unabhängige Volksvertreter ſein und gegen die Regierung
handeln und ſtimmen Daher ſind wir nach wie vor dafür
daß alle politiſchen Beamten aus den Parlamenten fern bleiben
und daß ihnen ebenſo jegliche Einmiſchung in die Wahl
agitationen im Lande unterſagt wird Der Erlaß des Staats
miniſterimms bekundet von nenent wie wichtig dieſe Auffaſſung
iſt Wir ſind geſpannt darauf wie der Erlaß auf die Land
räthe im Abgeordnetenhauſe wirken wird Die Kanalvorlage
wird wieder erſcheinen und die Landräthe werden vor die
Wahl geſtellt entweder ihre Ueberzeugung zu wechſeln oder
gegen die Anordnung des vorgeſetzten Miniſterüms zu handeln
oder ihre Beamtenſtellung niederzulegen Jn dem Kouflikt
zwiſchen ihrer Ueberzengung und ihrer Beamtenpflicht müßten
die kanalgegneriſchen Landräthe und Regierungspräſidenten
ihr Amt niederlegen Es kann aber auch ſo kommen daß die
anze konſervative Partei einſchwenkt namentlich wenn ihre

immung noch durch weitere Kompenſationen erleichtert
wi

Die Natlib Korr beſpricht bereits den Erlaß und verlangt dabei woru
Die politiſchen Beamten ſind uſcht nur mit Ernſt und Be

ſtimmtheit auf ihre allgemeinen Pflichten hinzuweiſen ſondern
letzt auch daraufhin zu prüfen inwieweit ſie das durch

Traditionen
und kann

der Nachnahme vom Adreſſaten kommt eine

ihren Kreisinſaſſen gegenüber in Vorbereitung der nächſten
Seſſion jene Kanalvorlage zu vertreten bereit ſind nachdem
dafür die größten Autoritäten aufs Spiel gefetzt ſind die es
im preußiſchen Verfaſſungsleben überhaupt giebt Nachdem
die Staatsregierung durch eigene Verſäumniß die Dinge
einmal ſo weit hatte treiben laſſen bis bei der Ablehnung der
Kanalvorlage ſich die traurige Wirkung zeigte iſt es ja ver
ſtändlich wenn an für das weitere Vorgehen der politiſchen
Beamten in jener Beſtimmung der Verfaſſung eine Stütze
ſuchte wonach kein Abgeordneter für feine Haltung im
Parlament zur Rechenſchaft gezogen werden darf Dieſe Be
ſtimmung der Verfaſſung darf aber keine Deckung ſein hinter
die man ſich flüchtet um ſich für die Zukunft mit bloßen all
gemein gehaltenen Ermahnnngen zu begnügen Verwirrung
wird in den Gemüthern hervorgerufen weuün nicht in der
Praxis auch die Probe darauf gemacht und durch
die That der Beweis erbracht wird daß nun wirklich Ernſt
gemacht werden ſoll Das ganze Verhalten der konſervativ
agrariſchen Kanaloppoſition deutet darauf hin daß dieſe die
Kraflprobe machen wird
Zum Schluß noch eine Reminiscenz Der neue Erlaß des

Staatsminiſterinms erinnert an die Verfügung die der preu
ßiſche Miniſter des Jnnern Graf Eulenbürg unter dem
20 Dezember 1893 an die Regierungspräſidenten und die den
ſelben untergebenen Beamten erlaſſen hat Es handelte ſich
damals um die Oppoſition der politiſchen Beamten gegen die
Handelsvertragspolitik Der Miniſter brachte den be
kannten königlichen Erlaß betr die Pflichten der Beamten
vom 4 Jannar 1882 in Erinnerung und machte deſſen Be
achtung wiederholt zur Pflicht Sonderliche Wirkung hat
dieſer Erlaß aber nicht gehabt Die Landräthe ſind auch
nachher zumeiſt Hand in Hand mit dem Bunde der Land
wirthe gegangen obwohl dieſer in ſcharfer Oppoſition gegen
die Regiernngspolitik ſtand Wir fürchten daß auch der neue
Erlaß des Fürſten Hohenlohe den gleichen Erfolg hinſichtlich
der Kanalfrage haben wird

Volkswirthſchaftliches

Jn Berlin finden neuerdings Verhandlungen in Sachen des
deutſchen Zuckerſyndikats ſtatt die wie die M
hört für die Beſtrebungen auf eine weitere Konſolidirung
deſſelben günſtig verlaufen Es ſollen namentlich mehrere be
deutende Raſſinerien die ſich bisher ablehnend verhielten nun
mehr ihre Bereitwilligkeit zum Veitritt in das Syndikat
erklärt haben

Aus der am 28 Auguſt abgehaltenen Sitzung des Arbeits
ausſchuſſes für die Jubiläumsſtiftung der deutſchen
Jnduuſtrie aus Veranlaſſung der hundertjährigen Jubelfeier
der königlich techniſche Hochſchuke zu Berlin erfährt man
daß die Beitragszeichnungen einen erfrenlichen Fortgang ge
nommen haben Obgleich die letzten zwei Monate als die Haupt
reiſezeit aller Erholungsbedürftigen für die Sammlung nicht
gerade günſtig waren beträgt die Summe der feſt gezeichneten
Beiträge heute bereits über 1 Million Mark Die weitaus
größte Zahl der endgiltigen Anmeldungen iſt aber erſt in den
nächſten Wochen zu erwarten nachdem die Beſitzer und Leiter
induſtrieller Werke nunmehr aus der Sommerfriſche zurückkehren
Der Zweck der Stiftung iſt die Förderung der techniſchen Wiſſen
ſchaften Für die Erreichung dieſes Zweckes ſorgt ein Kuratorium
das ſich aus je einem Vertreter aller techniſchen Hochſchulen und
Bergakademlen des Deutſchen Reiches zuſammenſetzt und ebenſo
vielen hervorragenden Männern aus der deutſchen Jnduſtrie
Hierdurch iſt die volle Gewähr daſür geboten daß die Stiftungs
gelder jederzeit in freigebiger und zweckmäßiger Weiſe verwendet
werden und daß thunlichſt alle Zweige der techniſchen Wiſſen
ſchaften Berückſichtigung finden

Verwaltung und NRechtspflege

Vom 1 September ab ſind auf ein geſchriebene
Briefſendungen nach Japan mit Ausſchluß der Jnſel
Formoſa Nachnahmen bis zum Betrage von 400 Yen znläſſig
Die Höhe der Nachnahme iſt auf der Adreßſeite der Sendungen
in japaniſcher Währung Yen und Sen in Zahlen und Buch
ſtaben anzugeben Unmittelbar darunter hat ſich der Abſender
in lateiniſcher Schrift deutlich zu bezeichnen die Einziehung

ebühr von 4 Sen
puy daneben die tarifmäßige Poſtanweiſungsgebühr zur Er

ebung
Der in dkeſen Tagen neben anderen BDeamtenvereinigungen

genannte Verband der Kanzleibeamten der Monarchie, deren
Hrgan die Reveille iſt und vor dem die Beamten durch
Miniſterialverfügung gewarnt wurden hat mit dem erſt kürzlich
gegründeten Verbaud Königlicher Kanzleibeamten
der Preußiſchen Monarchie keine Gemeinſchaſt

Nach der Preuß Lehrerztg haben das Schöffengericht
und die Strafkammer in Beuthen Schl den Ziegelei
beſitzer Gr zu 27 M Strafe wegen Schulverſäumniß ver
urtheilt weil er ſeine neumjährige Tochter in ein klöſterliches
Penſionat nach Galizien geſchickt hatte Die Verurtheilung ſtützt
ſich auf eine Kabinetsordre von 1825 wonach Eltern ihre Kinder
nur nach eingeholter Genehmigung der Auſſichtsbehörde in eine
ausländiſche Schule ſchicken können

Entgegen dem viel erörterten Wortlaut des neuen ruſſi
ſchen Gewerbeſteuergeſetzes 120 erfährt die Cen
tralſtelle für Vorbereitung von Handelsverträgen aus zuver
läſſiger Quelle daß durch dieſes Geſetz in der Praxis an den
Beſtimmungen über die Zulaſſung auswärtiger Juden
nichts geändert worden iſt Jüdiſche Handlungsreifende können
daher unter denſelben Bedingungen wie früher die Erlaubniß
zur Reiſe nach Rußland auf kürzere Zeit erhalten Dieſe Er
laubniß iſt unter Vorlegung des Paſſes bei dem zuſtändigen
ruſſiſchen Konſulat zu beantragen Eine miniſterielle Erlaubniß

iſt nicht erforderlich 9 tDer Köln Ztg geht eine Zuſchrift aus Beirut zuwonach Gewallebaten und Mordanfälle der Moham
medaner gegen die Chriſten zunehmen Der Jnhaber eines
deutſchen Handelshauſes wurde von drei türkiſchen Gendarmen
überfallen ſeiner goldenen Uhrkette beraubt und unter unans
geſelzten Mißhandlungen zur Polizeiwache geſchleppt wo er mit
vollſtändig zerfetzten Kleidern alsbald freigelaſſen ſein Pferd
aber zurückgehalten wurde Auf das energiſche Einſchreiten des
deutſchen Konſuls wurde das Pferd zurückgegeben die Uhrkette

haten beweiſen wollen im vorliegenden Fall ob ſie auch
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Tage das Bett hüten er leidet beute noch an den Nachwehen
Das Kaiſerliche Konſulat hat ſich der Sanommen und fordert die Beſtrafung der Schulbigeneroiſch ange

Durch die berliner politiſche Polizei wurde vor einige
in Herbesthal bei Aachen ein ehemaliger prenßiſcher r
tillerieoffizier unter der Beſchuldigung des Landes
verraths in oſt genommen und in das leipziger Unter
ſuchungsgefängui eingeliefert Der Verhaſtete hat fortgeſetzt
ſeine Unſchuld betheuert Wie nun nach der Frankf Ztg
verlautet hat die jetzt beendete Vorunterſüchung urcht das den
Beſchuldigten belaſtende Material ergeben das man erwartet
hatte Jnsbeſondere iſt es nicht gelungen einen Mitſchuldigen
auf den in Weſtdeutſchland gefahndet wurde zu ermitteln Nach
alledem iſt es noch nicht gewiß ob das Reichsgericht ſich mit
dieſer Landesverrathsaffäre zu beſchäftigen haben wird

Soziale Angelegenheiten
Die Arbeitsnachweisſtellen der preußiſchen Land

wirthſchaftskammern beabſichtigen in dieſem Jahre den
Verſuch im umfaſſenden Maßſtabe zu machen möglichſt viele der
demnächſt zur Entlaſſung kommenden Reſerviſten zur An
nahme von Stellen in ländlichen Wirthſchaften zu bewegen Sie
haben ſich zu dieſem Zweck bereits mit den Generalkommandos
der preußiſchen Armeecorps in Verbindung geſetzt und bei dieſen
für ihr Vorhaben ein weitgehendes Entgegenkommen gefunden

Auch die Bäckermeiſter in Elberfeld haben die
Zwangs Jnnung ſatt bekommen Ein Antrag auf Auf
löſung der Jnnung iſt von 138 Mitgliedern geſtellt worden

Kolonialangelegenheiten

Die Meldungen junger Mädchen nach Südweſtafrika
ſind in ſo großer Zahl bei der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft
eingelaufen daß der vorläufige Bedarf gedeckt iſt Weitere Be
werbungen ſind daher zur Zeit zwecklos

Ausland
Die frauzöſiſchen Wirren

Der Prozeß Dreyfus
Das gerichtliche Drama ſcheint ſich ſeinem Ende zu nähern

Jn der geheimen Sitzung iſt geſtern über die Ansſagen des
letzten Belaſtungszeugen von Bedentung Generals Deloye
verhandelt worden Dann wurde die Oeffentlichkeit wieder
hergeſtellt und das Wort erhielt Herr Lebrun Renault
der vielgenannte Offizier dem Dreyfus angeblich ſeine Schuld
geſtanden hat indem er zugleich ſeine Unſchuld betheuerte Als
LebrunRenault vom Kriegsminiſter zum Präſidenten der Re
publik geſchickt wurde um über die Vollſtreckung des Urtheils
Bericht zu erſtatten wußte er von dem Schuldbekenntniß noch
nichts zu melden Er will daran durch das barſche Auftreten
Caſimir Periers gehindert worden ſein Wunderlich wie
franzöſiſche Offiziere ſich einſchüchtern laſſen Und daß ſie
daun gerade vergeſſen was das Wichtigſte iſt Natürlich iſt
über das Bekenntniß Dreyfus auch kein Protokoll aufgenommen
worden Vor ſeiner Verurtheilung und nach ſeiner Ver
urtheilung hat Dreyfus hundertfältig ſeine Unſchuld verſichert
nnd nur dem Hauptmann LebrunRenault ſoll er das Gegen
theil geſtanden haben wobei dieſes Geſtändniß ſchon in den
verſchiedenſten Lesarten verbreilet worden iſt Der Kaſſations
hof hat der Ausſage des Herrn Lebrun Renault keinerlei Ge
wicht beigemeſſen Es ſteht dahin ob ſie das Kriegsgericht
nach allen Erfahrungen die es bisher gemacht hat höher zu
beweythen Anlaß ſehen wird Jn den folgenden Sitzungen
ſollen weſentlich Entlaſtungszengen vernommen werden Ueber
den Verlauf der mit ſo großer Spannung erwarteten Kon
frontation Lebrun Renanlt s mit Dreyfus in der geſtrigen
öffentlichen Sitzung liegen uns folgende Meldungen vor

Nachdem die geheime Sitzung um 9 Uhr deendigt war wird
die öſfentliche eine halbe Stunde ſpäter eröffnet Gleich bei
Beginn derſelben erſcheint Hauptmann Lebrun Renault

Jm Publikum giebt ſich eine ſichtliche Bewegung kund Der
Zeuge grüßt deu Gerichtshof militäriſch und legt haſtig ſein
Käppi auf den Tiſch Präſident Jouauſt erſucht ihn ſeine Be
gegnung mit Dreyfus in der Militärſchule an dem Tage der
Degradirung des letzteren zu erzählen Er berichtet Am
5 Januar 1895 war ich zum Dienſte bei Hauptmann Dreyfus
befoblen Jch holte ihn um 77, Uhr im Militärgefängniß ab
ſtieg mit ihm in den Wagen und begleitete ihn in den Hof der
Militärſchule Von 7 Uhr 45 Min bis etwa 9 Uhr 25 Min
war ich mit ihm in einem Saal und wartete auf die Degra
dirung Hauptmann Daktel ging zwiſchen diefem und dem
Nebenſaale hin und her Dreyfus ſprach zu uns von der
ſchönen Zukunft die ſeiner im Heer harrte von ſeinem
Vermögen und wie es un erklärlich wäre weshalb er
Verrath begehen ſollte Es war etwa 8 Uhr 30 Min
zls er dieſe Sätze ſprach Jch bin unſchuldig in dreiJahren wird meine Unſchuld an den Tag kommen Der Miniſter
weiß es er hat es mir in meiner Haftzelle durch du Paty de
Clam ſagen laſſen wenn ich Schriftſtücke ausgeliefert habe ſo
war es um werthvollere dafür im Austauſch zu erhalten
Daltel hörte es im Auf und Abgehen gleichfalls Jch fragte
Hauptmann Dreyfus ob er draußen ſeine Unſchuld verkünden
wolle Auf ſeine Bejahung meldete ich es dem dienſtthuen
den Offizier und bat auch aus Menſchlichkeit die Ceremonie
möglichſt kurz zu machen da ſie dem Verurtheilten äußerſt
peinlich ſei Aus dieſer Ausſage ließe ſich ſehr ieicht erklären
wie Lebrun Renault nachträglich zu dem Glauben an ein
Geſtändniß kommen konnte Lebrun Renault nahm als
Meinung des Hauptmanns Dreyfus was dieſer als Meinung
oder Rath du Paty s oder des Miniſters berichtete Wie
konnte Dreyfus wenn er ſich ſrhuldig erklärte zugleich ſeine
Unſchuld laut verkünden Nach der Degradirung um
9 Uhr 80 Minuten war meine Aufgabe zu Ende Jch
begegnete beim Verlaſſen der Militärſchule dem Oberſten
Guérin und erzählte ihm wörtlich was eben vonDreyfus gehört hatte Um 11 Uhr 30 Minuten aß ich in derZieht e ich vier Kameraden um mich hatte denen ich
die Erzählung wiederholte Am Abend erzählten die Blätte
Dreyfus habe geſtanden Am nächſten Tage ſuchte Genexa
Gonſe mich in meiner Kaſerne auf und fragte mich was Dreyfus

blieb aber verſchwunden Der Mißhandelte mußte mehrere mir geſagt habe Als ich es ihm erzählt hatte führte er mich



e

jener jer dem ich die Unterredung wiederholkeu W e la mich mit dem Anſtrag ins Elyſée auch
dort die Geſchichte zu wiederholen Jch ging ins Elyſée undminßte n Votzinmer warten wo ich einen Beamten den
ich nicht kannte in groben unverſchämten Ausdrücken von mir
ſprechen hörte Zum Präſidenten der Republik eingeführt hörte
ich idn mir zurnſen Es ſind Jndiskretionen begangen worden
es ſind Zeitüngsartikel erſchienen Haben Sie Mittheilungen
Ich erwiderte Jch habe Journaliſten angetroffen aber ich babe
J keine Miltheilung gemacht Herr Caſimirihnen G eſin nd ſo r ach ihn dann
zerier befragle mieer von Geſtändniß An demſelben Abend brachte

die Agence Havas die halbamtliche Miltheilung daß
ich den Journaliſten keinerlei Mittheilung gemacht habe
Wenn man mich von da ab fragte wie es ſichmit dem Geſtändniß verhalte ſo antwortete ich Laſſen
Sie mich zufrieden ich weiß gar nichts 1897 rief General
Gonſe mich zu ſich und verlangte einen ſchriftlichen Bericht
über das Geſländniß den ich auch verfaßte 1898 beſchied mich
der damalige Kriegsminiſter Cavaignac zu ſich und ließ ſich
den Anſtritt erzählen Jch balte noch das Blättchen eines
Schreibbuchs wo ich das Geſtändniß am nächſtfolgenden Tage
verzeichnet hatte Das Blättchen brachte ich Cavaignac der
es dann in der Kammer vorlas

Beiſitzer Brogniart Haben Sie dieſes Blättchen noch
Lebrun Renanukt Jch habe es zerriſſen ich wußte nicht

daß dieſes Papierchen irgend welche Bedeutung haben konnte
Brogniart Wann haben Sie die Aufzeichnung gemacht
Lebrun Renanlt Am Tage nach der Degradirnng
Brogniart Hat Dreyfus nicht geſagt Man ſagt ich

hätte Schriftſtücke ausgeliefert um andere wichtigere dafür zu
bekommen

Lebrun Renault Er kann es geſagt haben aber ich er
innere mich nicht daran Er hat drei Viertelſtunden lang ge
ſprochen und allerlei Dinge berührt

Ein Beiſitzer Zu welchem Zwecke ſchickte General Mercier
Zeugen zum Präſidenten Caſimir Perier

Lebrun Rengault Um ihm über das Geſtändniß zu berichten
aber er ließ mir keine Zeit zu ſprechen Der Figaro Artikel
über die Herkunft des Begleitſchreibens aus einer fremden Bol
ſchaft ſchien ihm weit wichtiger Ueberdies war ich einge
ſchüchtert durch die harten Worte des Unbekannten gegen mich
die ich im Vorzimmer gehört hatte

Demange Sprach Dreyfus bei dem in Frage ſtehenden
Auflritt mit dem Zeugen oder hielt er ein Selbſtgeſpräch

Lebrun Renagault Jch antwortete meiſt nicht
Sodann richtet Demange noch an den Zeugen die Frage

wie er in den Worten des Dreyfus mit denen er ſeine Unſchuld
bethenerte Geſtändniſſe habe erblicken können

Lebrun Renault erwidert er habe nicht den Widerſpruch
auſzuklären mit dem Satze in welchem man das Faktum von
der Auslieferung von Dokumenten erblicke Er habe nur die
Worte ohne Erlänterung ſeinerſeits wiederholt Als Demange
ihn fragt ob er die Worte des Dreyfus als Geſtändniß auf
faßte lehnt Lebrun Renault die Beantwortung dieſer Frage ab
und ſagt er habe keinerlei Meinung barüber Er habe kein
Protokoll abgefaßt weil er den Auftrag gehabt hätte Dreyfus
zu führen und nicht ihn zum Sprechen zu bringen Bewegung
im Saale Auf eine Frage Demange s welcher darauf hinweiſt
Lebrun habe vor dem Kaſſationshofe erklärt er betrachte die
Redensart des Dreyfus als eine Erklärung mit der er ſich ent
ſchuldigen wollte erwidert der Zeuge er habe keine Aufklärungen
über eine perſönliche Meinung zu geben

Als Labori hervorhebt daß ſich auf dem dienſtlichen Rapport
Lebrun s keine Bemerkung bezüglich der Geſtändniſſe des Dreyfus
befand wiederholte Lebrun Renault daß er ja Dreyfus
nur zu führen hatte Als Labori darauf ſein Erſtaunen aus
ſpricht daß der Zeuge das Blatt ſeines Notizbuches zerſtört
habe am Tage nachdem man in der Kammer davon geſprochen
hatte erklärt Lebrun Renault er halte die von Cavaignac ge
nommene Abſchrift für authentiſch Auf eine weitere Frage
Labori s erklärt Lebrun er wiſſe nicht wer im Elyſée ſich miß
liebig über ihn geäußert habe

Dreyfus erklärt auf die Frage ob er hierzu etwas zu be
merken habe er ſei mit Lebrun Renault allein geweſen der
en dntel ſei nicht in den Saal gekommen in welchem er
c efand
Lebrun hält ſeine Behauptung aufrecht
Dreyfus erwidert jedenfalls ſei es ſicher daß er an Attel

nicht das Wort gerichtet habe Dreyfus fügt hinzu er habe dem
Kriegsgericht bereits erklärt daß die von ihm gefprochenen
Worte ſich auf die Schritte bezogen welche von ſeiten du Paty s
bei ihm verſucht worden waren Schließlich drückt Dreyfus ſein
Erſtaunen darüber aus daß Lebrun Renault ſeine Dreyfus
Aeußerungen den Vorgeſetzten hinterbracht habe ohne von ihm
Aufklärung über diefelben zu verlangen es ſei das eine
Handlungsieiſe der gegenüber alle anſtändigen Leute nur
ihrer Entrüſtung Ausdruck geben könnten Anhaltende Be
wegung

Der ganze übrige Theil der Verhandlung wurde mit
Zeugenausſagen über das angebliche Geſtändniß
ausgefüllt

Der nächſte Zeuge Hauptmann Antoine ſagt aus er ſei
unmittelbar nach der Degradation dem Hauptmann Attel be
keit Dieſer habe ihm die Geſtändniſſe des Dreyfus mit

getheilt
0 zrrevfus bleibt dabei nur zu Lebrun Renault geſprochen zu

aben
Lebrun Renault giebt das zu mit dem Hinzufügen der

Saal ſei klein geweſen und Hauptmann Attel habe die Worte
des Dreyfus gehört

Oberſt Guérin welcher den Auftrag hatte der Degradation
beizuwohnen ſagt aus Lebrun Renault habe ihm die Geſtändniſſe
des Dreyfus mitgetheilt und ſodann vor einer Gruppe von
Offizieren ſeine Mittheilung wiederholt Guérin erklärt weiter
daß Dreyfus als er nach ſeiner Degradation ſich nach dem
Zellenwagen begab bei einer Gruppe von Offizieren vorüber
kam und dieſen ſagte daß man ihm in drei Jahren Gerechtigkeit
widerfahren laſſen werde Zeuge habe ſich dann zum General
Sauſſier begeben und dieſem mündlich über die Zwiſchenfälle an
e ieg rüen und die Erklärungen Leb run Renault s Bericht

Auf eine Frage des Vorſitzenden antwortet Dreyfus daß
er nichts weiter zu ſagen habe

Major Mitry macht Mittheilungen über die Unterredung
die er mit dem Hauptmann Ankoine hatte Aus dieſer Unter
redung geht hervor daß die Geſtändniſſe des Dreyfus in der
Hauptſache darauf hinausliefen daß er unwichtige Dokumente
ausgeliefert habe um ſich andere zu verſchaffen

Der Controlleur Peyrolles ſagt aus Oberſt Guérin habe
ihm nach der Degradation erklärt daß Dreyfus zu Lebrun
Renault Geſtändniſſe gemacht habe Der Zeuge erzählt weiter
er habe Lebrun Renault als er ihn gelegentlich des Zola
Prozeſſes traf gefragt warum er über die Geſtändniſſe nicht
an Dupuy und Caſimir Perier Bericht erſtattet habe Lebrun
Renault habe ihm geantwortet er habe dies in einer Anwandlung
von Furcht unterlaſſen Er habe nämlich als er im Elwfée in
Vorzimmer wartete gehört wie im Nebenzimmer jemand ge
äußert habe Was iſt das für ein Gendarm der ſein Amis
geheimniß verletzt Derartige Jndiskretionen könnten ihm theuer
zu ſtehen kommen

Dreyfus erklärt er habe niemals geſogt ſein Prozeß werde
in drei Jahren revidirt werden Er bittet den Präſidenten die
Briefe verleſen zu laſſen die er an General Boisdeffre ge
ſchrieben habe damit man ſehe in welchen Ausdrücken er darum
bat daß man Nachforſchungen anſtellen möchte Bezüglich des

eitroums von 3 Jahren äußert ſich Dreyfus dahin er habe zu
n Paty geſagt die Regierung werde Zeit gebrauchen um die

nöthigen Nachforſchungen anzuſtellen und vor dem Ablaufe von
r drei Jahren werde man von ſeiner Unſchuld über

zeugt ſein
Lajor Forzinetti 53 aus er habe als Dreyfus in demihm unterſiellien Gefängniß war immer den Eindruck gehabt

daß er unſchuldig ſei und habe dieſe ſeine Anſicht Boisdeffre
mitgetheilt Forzinetti erzählt ſodann daß Du Paty ihn auf
ſorderte Dreyfus während des Schlafes mit einer Blendlaterne
5 überraſchen Major Forzinetti ſchildert die Verzweiflung des

reyſus und ſeine Abſicht ſich das Leben zu nehmen
Dreyfus n zu nach der Degradation die Abſicht gehabt

zu haben Selbſtmord zu begehen Wenn er imſtande geweſen
ei die Qualen zu ertragen ſo danke er das ſeiner Gattin

welche ihn zu der Einſicht brachte daß das ſeine Pflicht ſei und
daß er es müſſe Bewegung im Zuhörerraum

General Boisdeffre beſtreitet es daß Forzinetti ihm ſeine
Ueberzeugung von der Unſchuld Dreyfus ausgeſprochen habe

Es wird ſodann die Ausſage Forzinetti s vor dem
Kaſſationshof über das Verhalten von Dreyfus im Gefängniß
verleſen S hält ſeine Ansſage aufrecht

Darauf wurde die Sitzung auf heute vertagt

Eine Erklärung des Generals Bronſart v Schellendorſf
zur Dreyfus Affäre

Jn der Krenz Ztg veröffentlicht General Bronſart
v Schellendorff folgende Erklärung

Aus der erſt heute in meine Hände gelangten Nr 237 des
Figaro vom 25 Auguſt d J erſehe ich daß in der
Libre Parole vom 24 d M Herr Albert Monniot

ſeinen Leſern ein in engliſcher Sprache geſührtes Tiſchgeſpräch
mitgetheilt hat bei welchem ich geſagt haben ſoll Hanupt
maun Dreyfus ſei ſchuldig Er wäre ein Schurke und
Spion He is a Raskal and a Spy Dieſe Erzählung be
ruht mit allen ihren weiteren Zuſätzen auf freier Er
findung die um ſo plumper iſt als ich engliſch überhanpt
nicht ſpreche

Marienhof i den 30 Auguſt 1899
Bronſart v Schellendorff

General der Jnfanterie
Die Komplottangelegenheit

Die Unterſuchung in der Komplottangelegenheit macht ſchnelle
Fortſchritte Bei zwei jungen Royaliſten fanden wie bereits
kurz gemeldet Hausfuchungen ſtatt die ſehr kompromittirende
Schriftſtücke zu Tage förderten Die beiden Royaliſten deren
Namen man verſchweigt ſind vorläufig noch auf ſreiem Fuß
gelaſſen worden Jn einem Hotel fanden bei zwei Mitgliedern
der anti ſemitiſchen Jugend aus Caen Hausſuchungen
ſtatt es wurde ein Protokoll aufgenommen Wahrſcheinlich
werden neue Vorführungsbefehle erlaſſen werden jedoch werden
dieſelben um Jndiskretionen zu vermeiden mit Umgehung der
Polizeipräfektur direkt an die Beſchuldigten gerichtet werden
Der Präſident des Senats Fallières iſt in Paris ein
getroffen um mit der Regierung über die Einberufung des
Staatsgerichtshofes zu berathen

OeſterreichUngarn
Der Nationalitätenhader hat nunmehr auch die

Armee immer ſtärker ergriffen Jn einer Zuſchrift
an die Voſſ Ztg wird daran erinnert daß neuerlich in Lem
berg ein junger überaus begabter deutſcher Offizier ſein Leben
unter der Kugel ſeines tſchechiſchen Gegners laſſen mußte weil
er ſich darüber aufhielt daß der Tſcheche beim Kaiſerfeſt ſtatt
des von allen Offizieren ausgebrachten Hoch ſein tſchechiſches
Slava krähte und bei den jüngſten Vorgängen in

Klagenfurt waren es die Soldaten des ſlove niſchen
Laibacher 17 Jnfanterie Regimentes die ſich gegen
über harmloſen Fußgängern Ausſchreitungen geſtatteten die von
nationglem Haſſe eingegeben waren Wenn ein Unteroffizier ruft

Wir ſind Siebzehner und Krainer wir werden euch Deutſchen
ſchon zeigen Heil zu ſchreien Zivio und ein anderer Unter
oſfizier Deutſche Hunde ſchrie ſo ſind das Erſcheinungen
welche zeigen wie die Folgen der inneren Politik auch ſchon auf
das Gefüge der öſterreichiſchen Armee zurückzuwirken beginnen
Unter den Ausbrüchen fanatiſchen Deutſchenhaſſes kamen in
Klagenfurt geradezu Schreckensſ,cenen vor Während
die ausgerückte Landwehr in nichts weniger als brutaler Weiſe
die Ruhe herzuſtellen wußte traten am nächſten Tage die
Siebzehner in Thätigkeit als ſich die Krawalle wiederholten
Es wurde mit Säbel und Bajonett vorgegangen eine Franu die
nfällig ins Gedränge gerathen war wurde von einem Jnſmiertten ohne jeden Grund mit Kolbenſtößen mißhandelt

Ein betrunkener Lärmmacher der bereits von drei Wach
männern umgeben am Boden kag wurde von hinzuſpringenden
Soldaten mit Kolbenſtößen traktirt Nachdem ſchon die Ruhe
hergeſtellt war und nur noch Neugierige zu ſehen waren bot
die Stadt noch lange das Bild einer eroberten Stadt Es
wurde patronillirt und dabei geſchlagen und geſtoßen daß man
ordentlich Angſt bekam Der Friſeur Fiſcher ſtand vor dem
Gaſthauſe zur Poſt als ein Zugſührer auf ihn zuſprang und
nach der Bruſt einen Bajonettſtich führte der Friſeur bückte
ſich und erhielt den Stich in den Kopf der die Stirnſchlagader
traf Schließlich wurde ein ganzes Rudel harmloſer Leute um
zingelt und in die Kaſerne geſchleppt von wo die Leute ſpäter
zur Stadtpolizei gebracht wurden

Belnien
Die Repräſentantenkammer lehnte geſtern mit 59 gegen

31 Stimmen bei 4 Stimmenthaltungen ab eine Reviſion der
Verfaſſung welche die Vorlegung eines Geſetzentwurfs bezüglich
des allgemeinen Stimmrechts zugelaſſen hätte in Er
wägung zu ziehen

Jtalien
Der Verwaltungs Ausſchuß des Gemeinderaths von

Aleſſandria beſchloß einſtimmig die Einladung zu der nächſte
Woche zu Turin in Gegenwart des Königs ſtattfindenden Ent
hüllungsfeier des Denkmals Victor Emanuel s ab
zulehnen als Ausdruck der feierlichen Beſtätigung der letzten
Stadtrath Ergänzungswahlen dort die den vereinigten Republi
kanern und Sozialiſten den Sieg brachten

Afrika
Die Transvaalkriſis tritt jetzt in ihr letztes diplomatiſches

Stadinm ſo daß die Frage ob Krieg oder Frieden ſich bald
entſcheiden muß Die von dem engliſchen diplomatiſchen Agenten
Greene in Prätoria dem Staatsſekretär Reitz überreichte Ant
wort Chamberlain s auf die Gegenvorſchläge der Süd
afrikaniſchen Republik bezüglich der gemiſchten Kommiſſion hat
folgenden Jnhalt Die Vorſchläge Transvaals würden nicht als
Aniwort auf den Vorſchlag eine gemeinſame Kommiſſion zu
wählen angeſehen Das Anerbieten einer fünfjährigen Natu
raliſationsfriſt wird anerkannt als Milners Bloemfontein Pro
gramm entſprechend Bezüglich der Suzeränetät wird auf die
letzte Depeſche hierüber verwieſen worin die britiſche Regierung
unter Wiederfeſtſtellung und Aufrechthaltung ihres Ausſpruchs
erklärt ſie wünſche dieſe Sache mit der Transvaalregierung

icht weiter zu beſprechen Bezüglich künftiger Uneinigkeiten
wird die Hoffnung ausgedrückt daß dafür keine Gelegenheit ſich
bieten wird falls die gleichen Rechte befriedigend gewährt
werden doch könne Großbritannien ſeine Rechte unter beiden
Konventionen nicht anfgeben Schließlich wird eine neue Kon
ferenz in Kapſtadt vorgeſchlagen um die Einſetzung eines vor
geſchlagenen Schiedsgerichtshofes zur Beilegung künſtiger
Differenzen zu arrangiren ſowie um alle noch beſtehenden
Streitangelegenheiten zu erwägen und beizulegen Es heißt
Transvaal ſehe dieſe Depeſche nicht als Antwort auf ihre letzten
Vorſchläge an und werde wahrſcheinlich am Ende der Woche eine
Antwortdepeſche ſchicken Weitex wird der londoner Morning Poſt

aus Präktoria den 29 v M gemeldet in amtlichealte man den Krieg der letzten Rede Chanerttreſſen
irmingham für unvermeidlich Die Buren außer denn in
ohannesburg ſeien wohl bewaffnet Der Kriegsvorrath z in
urchfuhr durch die Kapkolonie der Kriegsminiſter Schreſſen

zuließ ſei direkt nach Prätorig gelangt Dem Standard er
aus Prätoria gemeldet man dürfe glauben daß die der Traneyard
Regierung am Mittwoch zugeſtellte Antwort Chamberlain s al
den Gegenvorſchlag Transvaals bezüglich der gemſſchten Kommſſ n
einen ſehr vernünftigen Vorſchlag enthalte und wenn dieſer dw
der Regierung der Republik angenommen würde werde di
Kriſis wohl ſicher dern werden Jn LondonManinekreiſen wurde offiziell erklärt das Ultimatum an Trane
vaal werde abgeſandt werden ſobald die engliſchen Trupp n
verſtärkungen in Afrika eingetroffen ſeien Nach einer Meldin
des Reuter ſchen Bureaus aus Lourengo Marquez wurden t
am Mittwoch dort verhafteten Polizeibeamten von Transvag
wieder auf freien Fuß geſetzt

Der Sultan von Marokko der dem diplomatiſchen Corps
geſtattet hatte in Mogador ein Lazareth zu bauen ließ dem
Geſundheitsrath welcher Baracken errichten wollte den Zutritt
zum Lazareth verbieten Das diplomatiſche Corps ſt
über dieſes Vorgehen des Sultans ſehr ungehalten

Amerika
Auf Kub a wurde am Mittwoch eine Proklamation Mac

Kinley s veröffentlicht worin eine allgemeine Volks
zählung und Vermögenseinſchätzung angeordnet wird
als erſter Schritt zum Zwecke der Selbſtver valtung auf Kubq

Ueber die Lage der amerikaniſchen Truppen auſ
Kuba iſt das amerikaniſche Kriegsminiſterium durch einen
außerordentlichen Bericht ſeiner Jnſpektoren in große Be
ſtürzung verſetzt worden Seit dem Ende des Krieges mit
Spanien ſind mit den Leuten keine Gewehrübungen veranſtaltet
worden Drei Fünftel von den Offizieren und Lenten, heißt
es in dem Bericht weiß nichts von der Anwendung der Gewehre
Sie ſind weder theoretiſch noch praktiſch vorgebildet Sie ſind
zwar glänzend mit Jörgenſen Gewehren bewaffnet aber man
könnte ihnen ebenſogut Gasrohre in die Hand ſtecken Jn dem
Bericht wird verlangt daß eiligſt Schritte unternommen werden
ſollten um derartigen Zuſländen ein Ende zu machen

Weiter wird aus New York gemeldet der Generalgouvernenr
von Kuba habe die Freilaſſung von Jimenez angeordnet
der bereits in Sanchez eingetroffen iſt Einem Telegramm aus
Santo Domingo zufolge iſt Präſident Figuereo zurück
getreten Die Miniſter bleiben im Amte bis eine proviſoriſch
Regierung gebildet iſt

Provinzialnachrichten
r Elsleben 30 Aug Verſammlung Jn dem benach

barten Polleben fand geſtern nachmittag eine gut beſuchte
Verſammlung von Volksſchullehrern des Mansfelder Seekreiſes
ſtatt Einberufer war der Geſellige Lehrerverein Eisleben Der
Leiter der Verſammlung Rektor Storbeck Eisleben begrüßte
die Theilnehmer gab dem Wunſche Ausdruck daß das Lehrerx
Reliktengeſetz das in beiden Häuſern des Landtages zur Annahme
gelangte vom König ſanktionirt werden möchte und berichtete
ſodann über die Lehrergehälter des hieſigen Kreiſes nach den
Ergebniſſen der Statiſtik welche auf Anordnung des Vorſtandes
des Landesvereins preußiſcher Volksſchullehrer am 1 Mai im
ganzen Staate aufgenommen wurde Jm weiteren befaßte ſich
ſodann die Verſammlung mit der wie im Falle der
Sanktionirung des Lehrer Reliktengeſetzes für die bereits vor
handenen Witktwen denen die Wohlthat des Geſetzes nicht zu
theil wird beſſer zugſorgen ſei und ferner darüber wie den
Wittwen denen nach dem Geſetz eine geringere Penſion zuſteht
als bisher allen Wittwen gezahlten durch die Peſtalozzivereine
erhöhte Fürſorge zugeſichert werden könne Beſchlüſſe hierzu
wurden nicht gefaßt Zum Schluſſe berieth die Verſammlwg
über einen Ankrag auf Gründung eines Kreisverbandes für die
Lehrer des Mansfelder Seekreiſes Die Mehrzahl der Theil
nehmer lehnte eine derartige Gründung ab es wurde dagegen
beſchloſſen nach Eröffnung der elektriſchen Bahn zwiſchen Eis
leben und Hettſtedt den Verſuch zu machen die Volksſchullehrer
der beiden Mansfelder Kreiſe in einer freien Verſammlung in
Hettſtedt zu vereinigen

o Thale am Harz 31 Aug Brandſtiftung Die
Thatſache daß das Grundſtück des Sägemühlenbeſitzers Louis
Blenert ſchon mehrfach vom Feuer heimgeſucht worden iſt hier
viel erörtert worden Ein Brandſtifter ſoll ſein verbrecheriſches
Handwerk getrieben haben Die Staatsanwaltſchaft hat ſich
mit der Sache befaßt der Thäter aber wurde bisher nicht ent
deckt Jn der verfloſſenen Nacht kurz vor 12 Uhr iſt auf dem
ſelben Bienert ſchen Grundſtück wieder Feuer ausgebrochen und
zwar in der unterſten Etage der Sägemühle Die ganze Anlage
derſelben wurde vom Feuer zerſtört Zu Zeit war auch
in dem Gehöft des Kohlenhändlers Ch Reckleben Feuer aus
ebrochen durch welches der große Kohlenſchuppen ebenfalls zer
tört wurde Die aus Fachwerk beſtehenden Nebengebände
wurden ſtark beſchädigt Ferner iſt die Mittheilung von Jnter
eſſe daß vorgeſtern abend ein Strohdiemen bei Neinſtedt am
Harz niedergebrannt iſt der das Stroh von 76 Morgen Land
enthielt Das Getreide war im Auftrage des Herrn Louis
Bienert durch die Dreſchmaſchine des Herrn Lautner in Nein
ſtedt ausgedroſchen worden Jn allen drei Fällen ſoll wiederum
Brandſtiſtung vorliegen Vom Thäter hat man indeſſen keine
Spur entdeckt

8 Leipzig 31 Auguſt Wachsthum der Vororte
Tiſchlerſtreik Wie rapid die Vororte nach der Ein
gemeindung zahlreicher Ortſchaften wieder wachſen beweiſen
Oetzſch und Gautzſch deren Einwohnerzahlen von 1700 bezw 1865
auf 3500 und 3200 in den letzten zwei Jahren gewachſen ſind
Jn Oetzſch wurden in den letzten drei Jahren 90 Häuſer erbaut
und 15 befinden ſich noch in Arbeit Wenn die Angaben der
Volksztg zutreffend ſind ſo iſt auch der Tiſchlerſtreik für

die Gehilfen ſo gut wie gewonnen denn mehr als z der Aus
ſtändigen ſollen bereits nach den geforderten Sätzen arbeitender Amnfau größerer Firmen wird für Ende der Woche er
wartet

Vermiſchtes
Die Peſt in Portugal Nach der KabelKorr erweiſt ſich

die Abſperrungskette um Oporto als ein Scheinmanöver Während
1885 20,000 Mann nöthig waren obwohl damals Oporto n
ein Viertel des jetzigen Gehietes einnahm ſtehen gegenwar ig
nur 2500 Mann zur Verfügung die eine thatſächliche Abſperrung
nicht durchführen können Jn Wirklichkeit verlaſſen denn o
täglich hunderte auf allen möglichen Fahrzeugen die Stadt m
in den Vororten Eiſenbahnzüge zu beſteigen die von dort
ſtandslos abgelaſſen werden während allerdings die Ba ſie
ſtationen der eigentlichen Stadt geſchloſſen ſind So wird
Abſperrung zur Poſſe

Die ArbeiterkolonleUnglücksfälle und Verbrechen BlitzDauelsberg bei Delmenhorſt iſt durch eine infolge m
ſchlags entſtandene Feuersbrunſt eingeäſchert worden Srnte
liche Gebäude bis auf eins ſind niedergebrannt Die den
vorräthe wurden vernichtet Das Vieh konnte gerettet Perſon
Jn zwei anderen benachbarten Orten wurde je eine bei
vom Blitz erſchlagen Ferner wurde in Neu wehpersGladbach während eines Gewitters der Ackerer r
mit ſeinem Pferde auf offenen Felde vom Blitz erſ in
Ein gräßlicher Todiſchlog iſt in der Nacht zum Diens e gch
ÄArnswaälde verübt worden Zwei Arheiter geriet hen rei
vorhergegangenen ſcherzhaften Neckereien dermaßen in
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e auf dasber iſt verhaftet

Ar et von
an zog everſtümmeltem Geſicht aus dem W

von Skreitigkeiten ergriff in
gler in der

8sanlage getroffen worden
oder weniger ſchwer verletzt

19jährige reiche Gutsbeſitzerſohn Graf Koſſakowski durch
in lebensgefährlicher Weiſe ſeine Mutter eine

Die Gräfin ſtarb am folgenden Morgen Der gräfliche
örder hatte wieder eine Unmenge von Schulden die zu

ſeine Mutter ſich ſchließlich weigerte Der Sohn drohte mit
Selbſtmord und zog den Revolver aus der Taſche und als die

ihn ſelbſt dieſer That für unfähig erklärte richtete der
n der Wuth den Lauf gegen die eigene Mutter Ein
ßvoller Mord hält die Bewohner von St Laurent

ard Departement in Aufregung Ein dortiger Grundbeſitzer
dem Orte auf freiem Felde den

ingen Mädchens
rmordete iſt den Ein

Auch trug ſie nicht das ge
Man vermuthet

Revolverſchu

ein Kilometer von
zeichnam eines ſehr elegant gekleideten

Anzahl Meſſerſtiche aufwies
vollkommen

ringſte Legitimationspapier bei ſich
der Mörder von weit her mit der Eiſenbahn nach St Laurent

um ſich ihrer zu entledigen oder ſie zu berauben
Beil Abbruch einer abgebrannten Scheune wurden in Stre

low zwei Arbeiter erſchlagen
Perfongalnachrichten

unbekannt

ebracht hat

Namens Freimark den andern Korth ſo lange
h
einem D

Die

Paris ſtarb der franzöſiſche
Orientaliſt Jogchim Men ant Mitglied des Jnſtituts und der
Académie des Jnſeriptions et Belles Lettres Er hat ſich unter
den zeitgenöſſiſchen Aſſyriologen
merkenswerthen

Die Yacht
von Monaco an Bord

hauptſächlich durch ſeine be
über die Keilſchrift einen
Prinzeß Alice

iſt geſtern in Tromſö eingetroffen

nenbauten wie

gebrochenen

Breslan der 2ljährige
önig ſchen Treibriemenfabrik ein

ſtieß es ſeinem Kollegen Materne tief in die Bruſt
war fofort todt der Mörder wurde ſofort verhaftet

cht iſt die große Rollgerſtefabrik von Junker
n Köln Lindenthal niedergebrannt
das Maſchinen und Keſſelhaus ſind vollſtänd
einer Meldung ans Teplitz wurden auf dem Kr

f Schachte durch Einbruch einer glühenden Löſchhalde
rbeiter ſchwer verletzt Jm Städtchen Almeno bei
o ſind 17 Perſonen vom Strome einer elektriſchen Be

Zwei blieben todt 15 ſind
Jn Kowno verwundete

Das Fabrik

mit dem Fürſten

74 Weizen

695 Mais Au

Antwerpen
steigend Gerste fest

Offizielle Notirung

Paris 31 Aug

Mai 80 Mais August
Mehl 80 Getreidefracht 3

Hamburg 31 Aug Petr
Bremen 31 Aug Börsen

er Br

London 31 Aug
Rohzucker 10 sh d ruhig

Getreido

Weizen loco stetig

r ruhig Gerste fest

Oelsaaten Ooloe
New Vork 31 Aug Telegr Schmalz Western eteam 5,55

do Rohe und Brothers 5,70
Hamburg 21 Aug
Bremen 31 AugArmour ahield in Tubs 28 Pk lark

29 298 Pf tpeck Fest Short colear widdling loco 28 P
Köln 31 Aug Rüböl loco 22 Aug 50,30

Paris 31 Aug Schlussbericht Rüb
52,25 Septbr Dezbr 53,00 per Jan April 54,25

Antwerpen 81 Aug Schmalz per Aug 69

Rüböl unverzollt fest loco 49 ,00
Schmalgz

Weizen und Haler behauptet

Fettwaaren

New Vork 31 Aug Telegr Rother Winterweizen
August September 73 Dezember 76

September 97 Dezember 35

Chicago 81 u Weizen August September
t

7 Uüambargt 1 Aug
148 153 Roggen loco e mecklenburger
russischer loco rig 108 ake

31 Aug

loco holsteinischer
loco neuer 142 147

Roggen

Stetig Wilcox in Tuhbs 28 Pfg
andere Marken in Doppel Eimern

Petroleum

l ruhig Aug 52,25 Sept

oleum fest Standard white loco 7,05 Br
Schlussbericht Raffinirtes Petroleum

emer Petroleum Börse I oco 7,15 Br
Antwerpen 30 Aug Sehlusshbericht Raklivi

loco 19 bez u Br per Sept 19 Br per OKt 19
Dez 1929 Br Behauptet

New Vork 31 Aug eNew VTork 8,40 do in Phila
do Credit Balances at Oil City i25 00

Zuckoer
Schluss

à 349, Weisser Zucker ruhig Nr
31 per Okt Jan 298, Jan April 30

Rohzucker ruhig 88

ries Type weiss
e Br per Okt

Petroleum Standard white in
elphia 8,05 do Reſined in Cases 9,35

loco 31
3 per 100 kg Aug 39581, Sept

g

969 Javagueker loco 12 ruhbig Rüben

Kaffee
HRamburg 31 Aug Kaffee ruhig VUmsatz 3000 8uek

Deambrg 31 Aug
Se 27,50 Derx h

3

Hamhurg 31 Aug
Sept 19 Gd

per März 33,00
Amsterdam 831 Aug Jnyva Kaffee good ordinary 259,

Vormitlagshbericht Good average Sauloe
Gd März 28,25 Gd Mai 28,50 Gd

mborg 31 Aug bende 6 Ubr Kaffee good avernge Bant
per Sept 27,00 Gd Dez 27,50 G

Aavre 31 Aug
Peimann Ziegler u Co
per Dez 32,50

Spir
Spiritus

März 28 00 Gd per Mai 28,50 44

Sehlussbericht Berieht der hamburver Firme
Knie good avernage Santos per Sept 31,50

Unregelmässig

itus
unveränd Aug 19 00d Aug

Sept Okt 187 Gd Okt Nov 18 Gd

Wasserstände bedeutet über unter Null

Saale und VUnstrut
Artern Brückenpegel 30 Aug

Fall Wuens

S S
c

S 2 59
d

Aussig 31 Aug
Hentige Fahrtiefe 28 Zoll

burg das Doppel Hektoliter Pfg mit fortlaufender Staftel bezahlt
meldet

rege

3

Weissenfels Oberpegel a 2,32 2,32do Uunterpegel 0,20 018 2Trotha 1 sAben r 20 2 2,25 31 2 2,22 7Rorukar Unterpegel à e 3 28 82 uKalbe Oberpegel i 138 1 1,36 2
do Unterpegel 0,14 0,14

Moldau Tser Eger Eve
S e EDD l Aug Fall Wuehse

Budweis 39 o o2 t 3 Iorgau 33 0,32
7 931 o 3 Vitienberg 1,02 4unghunzlau 0,02 osslau 0,48 1ehe Neueritz 9,20 2 Magdeburg 2 0,90 4 2Brandeis 0,25 3 Iangermünde 1,34 5 a
Melnik 2 0,56 NMittenberxe, 1,12 2Leitmeritz 2 44 3 Dömitz Peg 30 4 0,58Aussig 31 0,301 5 Iauenburg 31 0,62Dresden 1,501l 11

Von den oberen Plätzen werden 4 em Fall ge
1 österr Mass Fracht rath Magde

Berliner Börso
vom 31 August

Ergänzung zu den Notirungen
im gestr Abendblatt

Schäffer u Walcker
Schlesische Cement
Schwartzkopff
Siemens Glas Industr
Sicemens Halske

Sudenburg Maschin

Letzte Telegramme
Meldung des Reuter ſchen Bureaus

Präſident Krüger berief den Raad zu einer geheimen Sitzung
für heute abend um über Chamberlain s letzte Depeſche

Staatsſekretär Reitz beſprach die Vorſchläge
Transvagals welche Chamberlain in nicht formeller Weiſe durch
den britiſchen Agenten mitgetheilt ſeien
wort habe den Jnhalt gehabt
Vorſchläge mache wie ſie ihm mitgetheilt ſeien dieſelben ihrem
Werthe gemäß erwogen werden würden

Prätoria 31 Aug

daß
Chamberlain s Ant

falls Transvaagl ſolche

Metevrologiſche Station zu Halle

bedeckt Wien 761
Petersburg

SW 1 heiter
r

31 Auguſt 1 September
hr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 751,9Thermometer Celſins 15,7Rel Feuchtigkeit 92Wind e SW 1Maximnm der Temperalur am 31 Anguſt 23,5 C
Minimum in der Nacht vom 31 Auguſt zum 1 S
Niederſchläge am 1 Septemb

wolkig

48 WNW 4 wollig

1 eptember 12,69 Croerig 4 er 7 Uhr morgens 5,7 mmWoſſerwärme der Saale am 1 September mitgetheilt vom Florabade 15

Sonnabend 2 September
Warm und bewölkt meiſt trocken

Bericht des Berliner Wetterbureauns
vom 33 Anguſt morgens

MRemel 759 4102 SO1 heiter Swinemünde 757 152 WeW 3
dedeckt Hambu rg 758 142 SW Z bedeckt Borkum 758 4172 W A4
halbbedeckt Berlin 759 162 WNW 2 halbbedeckt München 764 17

Trieſt 761 23 ſtill
Haparanda 758 8

Paris 764 16

22,09 T 22,75

Handel Gewerbe und Verhkelwr
Halle 31 Aug Mehlbörse Preise für netto 1090 kg
aiser Auszug Kaiser Auszug bis 25,50

50 23,50 AL Weizenmehl 0 20,50 21,50 Ro
Roggenmehl 01 21,00 21,75 Futterme

Roggenkleie 10,40 bis 11,00 Weizenkleie bis 9 40 AI
elzenschale f bis 9,90 Haidemehl bis 29 M

Der Vorstand des Mehlbörsenvereins

Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 31 Aug 1899

Zum Verkaufe

mee

Preise t 50 Kg a Lebend b Schlachtgewicht

II Qual

a b

J

11 Hammel Schake
20 Landschweine

11118 An

Geschäf tsgan
von 11 Ochs

D

33

30
30
36

g flott Gesamms Auftrieb dieser Woche 70 Rinden 7 Kalben 36 Kühr 16 Bullen ale
ine zusammen 511 Sc lachtthiere

Central Stelle der Preuss Lanävirihselnſisknmnmern

NotirungsstelleM Für inländ Getreide ist in Anrk für die Tonne gezahlt worden

S
188

s

26 Kilber 941 Sehate

erseburg öslien
Westl der Mulde

auf Grut G z hewliger eigener

e w
e

149 145
136 144
133 150
147 152
145 152

139 140 2

134 144

b Welimarkb
6 epeschen in Mark die Tonne elnsehl Fracht

und Spesen aber aussehl der Qualitäts Unterschiede

75 i Ots
708 Ots

5 h 95 cl
92 Kop
74 Kop
90 Kop
79 Kop

e e Weizen 19,49 Pres

Mwyv 7Weizen Roggen Gerste

Amsterdam 3
PetersburgLondon 3

Bank Disconto
Berlin Wechsel 5 omhb 6

3rüs s el 2
Wien Ah
Paris 2

C ca aDeutsche Fonds u Staabtepap

Ver Köln Rottw Pulv
Vereinsbrauerei Artern
Westf Draht Industrie

do Union konv
do 60/0 St Pr

Wilhelmshütte
Zuckerfabr Fraustadt

Stettiner Cham Didier

Wittener Guss l6

88,74b26

12 230,50520
245 80hzB
183,50b26
418,00b26
144,50B
212,60b26
102,0060

171,00B

274 10b20
1

125 10b20

D Gr K B IV rz 110
do V rz 100 3 95,006do VI unkb b 1900
do VII unkb b 1903

Barmer Stadtanicihe
Berliner Stadt Ohbl

Magdeburger St Anl
do

Brnaunschw 20 Thlr I
Köln Mind Pr Anh
Hamb 50 Thkr I oose

do do 1892 3
do nene

Westpr Prov Anl
Bad Staats Eis Anl
Bayrische Anleihe

Meininger 7 B I oose
Oldenb 40 Thlr Loose 3

Ausländische Fonds

3

37
4

3

5

4

v
3

3

97,906
97,90B

95,90ba
96,100

126 5962
136 69b2
133 90 ba

24,69b2
129,90 b

96,20bzB

Dents ehe Visenb Prior Oblig

do v 1890
Mainz C ud w 75 76 76

Ostprenuss Südhahn

Deutsche Bisen b St Prior

Dortmund Gronau E
Breslau Warschau 4
Maricrb AMAllawkaw
Ostpreuss Südbahn

181,5002

A t Gold A 5 87,25b26W innere do b b 72 75b Bisenb Prior Obligationen
Barlotta 100 Lire I oöss 25 00b0

do III V u VI rz 100

Pr Hp A B VII XII
do XV XVIII 4

/2100,400

190,0060
190,806

198,256

XIFI rz 100 100,100Pr Centrh Pfäbr 1900 2
do do 1900 3 93 896
do do 1906 3 95 0009

Deutsche ERypoth PfandhbriefeſConsolidat Bergw G 22

u Rentenbriefe n sr uxer Kohlen kon 149,098Anh Dessauer Pfdbr 4 1100 100 Gelsenkirch Gussstahi 229 59
Georg Marien St A

do St PrIIarzer Eisenw konyv
do Lit A B

1144 50h2
137,750

Alg Elektr Gesellsch 4 190,496
Aschersleb Kaliwerke 4
Bochumer Gussstahl
Dessauer Gas 4 756Dortmunder Union 5 1110,756

a

Deutsch G isch Obl 0 ush Grundis en r 100 00b2 I nowrazl Steinsalzb 1 78,256do V V I 4 101 29620 Katto ritzer 1 395 30t 91 owitzer 225 802Deuts Hyp B Pfdbr 5 111256 Königin Marienhütte 157,0 ba
klamb IIyp rzb à 100 4 1100,00b König Wilhelm konv 15 283506

alte Ser 45 3 94,7562 do St Pr 20 353 006do S 46 105 uk 1905 3 95,00 Leopoläsgr Paderitz 5 100,596
do S 301 366 uk 1908 3 97 206 Luise Tiefbau konv O b

Hann Bod Pf I uk 1904 32,100,000 do do St Pr 4 128 106
do II 3 97 900 Magdeburg Bergwerk 27 1442,259Meininger Hyp Pldb 95 Ob M arienhütte Kotzennu 2 102,250

do II unkdb bis 1900 4 Mend Schwort St Pr 59 101

5 z0lwi 75hh e e eCred PIdb 99,896 do Stahlw Lit C 15 235 10b26ar r 4 roogbeelSehlesiseh Zinichütten 18 333 758
Ostpreussische 3 95 b Stadtberger Hütte 6 162,00b2B
Pom II VI 1900 uk 100 50b26Wurm Revier 7 133 90020
do VII VII 1501 u

Posensche 7 7e 112500 Oblig v Industr u Bergw Ges
4

4

100,00b26 Gr Berl Pferdeb I u II 3 96 7562
00,50b2 Hamb Packetfahrt 4 125,90b2Bdingt 5 97,90b20ta Fs b v St gar 58 Gr Pr Hp V A G 1905 4 100,000 Laurahütte 3 92 600e e 15 5097,90b26 do Miitelmeerb ifr 9325020 ag do Cert 95,800 Naphta Obligationen 47 160 156

Chilen Gold Anl 18891 DBLemberg Czernowitz 4 Pr Pfdbr Bk uk 1905 37 94,250 Norddeutscher Lloyd 4 119 90
Egyptische priv Anl 3 DOest Fr Staatsb gar 3 90,90b2 do X VIII ukdb 1908 3 36,30 Obersohl Eisen Ind 4 938 80b2

do do do J do Ergänzungsn 5 86,400 do Kleinb 0bI b 1904 3 97,406 y Tiele Winkler

Freiburg 15 Fr Loge e r t o 7h e be e e33 r 50 90026Südöster Bahn Lomb 3 69,0086 dakb v 1905 4 100 400 Bank d Berl Kassenv 8 52 250
do Gd Am v 165900 29820 do Ohligationen 5 101,50b20 II u IV v 1904 3 94,506 Berg Märk B i Elhpf 7 158 290

Mann I J ire Looe 22 100 Ong Nordostb Gold 0 45 101,c0 be VI ukäb 1908 3 96,900 Börsen Handeisverein 6 119756
Uexikaner Anl à 100 100,0b2 do REisenb Silb A 4r7,100,200 VII unkdb 1908 4 1901,500 ob Goth Kredit Ges 5 98,396

äo à 20 190 00b W gar 47 100 30b26 Sei S i W u Komm SNorweg Staats Anl 88 Kosl Woronesch Obl 4 äo 22 2 Danziger Privatbank 1132228Oesterr 1800er To 9 143 00b26 C Chari As OvI 891 4 98,8002 do 3 35200 Bentsehe Grundsebuld 5 12730
Rumän 59 Ani 81 a 5 Kursk Kiew 4 99,500 Westpr ritt I I B 3 27,100 40 Effekt B Hahn 7 1127 30
r 6 3y84 87 9 Je n ren 4 695 80620 7 Pommersche 3 e 5 eo Orient Anl II 99,0 Aoszco Kursk Posensche Dresdener Bankverein I8 400do do III MMoseo Rjüsan 99,75b2 Preussisehe 101 006 Essener Kredit 7 138 75 b
do Vicolni Oblig u Mosco Smolensk 5 98,75b26 J Sächsische 100,390 Gothaer Privatbank 7 132,32
do Doden Kredit 5 118 255 JOrel Griäsi 1889 4 98,806 lSehlesische 4 do Grundkredithb 4
R eng r Wo z ar urd r B kx KRüätten G t T g s e euss Träm Anl 18 asan Oralsk gar ukcdl ergwerks u Räbten Ges amburg 2do 866 5 259 75b2 p 1909 be Königsberg Vereinsb 6 I114,993SKweg s Im W 3 97 00b e z r Borevert r e znkdo a RNRybinsk Bologoye renberger Bergwerk 6 1,7562 Iübecker Kommerzb 77/,1413,4e nyp Ftapr 7 4 99,50bB Riiss Jüd werth BRaroper Walzwerk 0 1107 290 Magasburger Privatb 6 114 106

r 22Türkisclie Anleihe D 1 22,80b2 Iranskaukasische 3 Berzelius 6 1135 99d20 Nordd Grund Kredit 4/, 96 906
do Adwinist 5 99,106 Warschau Wiener 10er Bismarckhütte 15 326 99b26 Pr Hyp B Spielb
do 400 Fres I,oose 123 40b2 do IX Ser 4 100,7560 Bonifacius Bergwerk O 1155,50b26Preuss Pfandbr Bk ,129,005620

Ungarische Gold A 4 e wiegen Oblig 4 Concordia Bergwerk 19 327 ch Realkredit Bank 15,206
do Kr R 95 40b2 o unkdb b 1906 4 98,75b26 7do Stagts 97 3 84,00b Pſanitoba r 1933 u Leſpziger Börse 31 AugustNorthern Pae I b i921 u 4s Zt MIndustrie Aktien do Pref 1102 90b hs R j o 865 tdo Gon I ten z s Kent Anl 5333 86,500 4 Manst Gew 1882 100,403G f Anilinfabr 12 ,289 00b2 I Uonig u S r 71 i h do lödo 86,500 5 do 1879 100,40B

Admiralsgarten Bad 4 83 256 do do do 108,00b20 do 500 86,506 4 do Em 1875 109 40
Annaburger Steingut 14 1140 00b Central Paciße G Thlr 3Stadtobl 1884konv 97,0060
Archimedes 12 252 b 5 T T 350 Staatsan 1855 100 9c,008 3 do 1876konv 97,090Bauges Berl Chrl i iq 691 900 natol I 2040 M 5 99,60b2613/2 do 67 K7 49 500 97,750 3/2 Altb Landoblig 1000 99,505
o Wilm G i Liq 970 00b26 II 2640 M 5 1100,2562 3 Land rentenbr 500 96,006 3 do do 50099,506
wer W nte 7 Macedonische G O 3 58,506 Dierl Anh Maschinen 13 Portug Eisenb O 1886 3 iBerliner Boekprauerei 10 e S 1889 4 78 600 Fisenb Stamm AKt 5 Leipz Elektr Werke 119,00B

do Brauerei i I on r t 318,000 do elektr Strassb Wdo Union Gratweil 30hm No n do Gr elektr Strassb 209Brsl Eisenb Linke 14 282,000 iseubahn Stamm Aktien 14 Buschtiehrad Iät A I10 do Bierbr Reudn
Breslauer Oelwerke 3 81,7560 r 1 do do B 32c5 50B v Riebeck Co 310,006c r ev 124 256 i r c50 e e r T cNharlottb Wasserwer ,9 uschtiehrader B Graz ach o Malzf Schkeud IIi n e r en er We in 6 1147,00d2 2 Marienburg Mlawka u i rewn Masch Zimm 4 KV Mansfelder Kuxe 264b26essauer Gas 12 245 00 b Div Bisenb St Akt 11 Portl Cement Halle 160,906
Diseh Gasglühl Ges 23 361,75b26 Dux Bodenb ILit 4 9 Sächs Kammg 89,006Dtsche Jutespinnerei 12 154,756 Ausländ Risenb Stamm u do do B 7 Säehs M F Hartm 157,25b28Elverfeld Furbenfabr t Stamm Prior Aktien Marienburg Alawka 2 San 39 000Prdmannsdorf Spinn abr Schönherr 239,90402 B a dit t2 ür Gasges Spz 253,006r e w r e C ank u Kredit Art z Tür Gasgea S 3a er Grete Böhmisehe Nordbahn Allg D Kr A I pe 199 69626 7 s n r Br V stagener Gussstahl Galiz Karl Iudw Dresdener Bank 163,25b29 5 Fhür Br prerHarpurg Wien CQummi 29 S a Graz Köfbch Hothaer Privatb ar so G A 179 obr en z 7 r oseliau Odorhere Leipr te Bank 181,59620 2 er m g 100 750Arnekenn rop Kronpr Rud St Seh 98 25 b o Hypothek 14t ooß Gang l125 000n do St Pr s 19 506 Lemberg Czernowitz Züehs Bau 142,25b20 s
irsehberger Maseh 3 129 Oesterr Nordwestb Zwickauer 120,000h Fs B Kivethoib T Lusl Bisenv Pr OKo Aküsener Bew r Südösterreieh omb 33 00b Indnatrie Papieoro 3 Aussig Teplitzer 93,300
do eony 55 de Vngar Galiz gar Chemn Werkz Zim 205 25b201 4 Böhm Nordbahn ZKurtürstend Ges i Liq 731 Cröllw Papierfabr 5 do do Gold 99,256la Velovee Ital D än do Sehldvsehr 4 Böärehtiehr 1896 sttr 98 006Ludw I C 4 416,07b26 o n 9alrorei Wrede 7 106 00 Kurek Kiew W m 56,00B 43 x 16665 2 hehe war 1 Warschau Terespol W A Gonderm g m Ala 27s z 180,000 Warschau Wien J Stier Vorz A 154,600 o 2 4 pe S DaNMagehin Brener 7 154 1966 n ſ t m de ooß a n 871 1107 7o6Neuroder Kunstanstalt 9 I148,750 Gotthardbahn erra urd esl 8 521 006 o o 1874 116 150

Nordd Eiswerke 7 37,00b26Ital Meridionanx 161 do do Pr A i 151d0 4 Graz Kötlacher 64,900Omnibus Gesellsehaft 10 237 0026Lüttich Limburg do do äo I 91ö oo0o 5 do Em v 1871 u 73 102,408Oppeln Portl Cem 11 198 00b2 Schweiz Centralbahn 1 Ha llesche Str B 109 508 4 Kasehnu Oderberg
Passe 4 33,256 do Nordostbabn J 5 Keite Eivsech G Akt 79,750 4 Prag Puz GoldPferdebahn Breslauer 12 319,50B do Unionbahn 8 Körbisd Znekertfb 121,000 5 0 GoldSangerhäuser Masch 22 325 506 5 eins Baubank j07 o 5 Prag Eurnas
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F R David Markt 17
Chr Vranke Wuchererstr 35
Richard Banrtza Leipziger Strasse Hl
Engel Drogerie Magdeburger StrasseG Gröhe Nachf Leipziger Strasse 102
Max Grünew alId Schmeerstrasse

rer
Ssdleſſchen Sträuhelluchen 9

i ges Tafelge bäck
Zeit Koch ſchen Mahkuchen

vanillirt8 nnübertroffene Specialität

9 feinſten geriebenen
G Apfeln Mohnknchen

alle Sorten Obſthuchen
feinſte Halleſche n Berliner

Anpfkuchen
von feinſter Sahnenbutter
Biveuit Chocolade u

Makronenzwieback
allerlei Torten Ausſchuilte G

v Svi 21 eh
empfiehlt

Carl Koch
Herrenſtraße 1

Fernſprecher 531

TTTTTHelmstedt hübſcher billiger Wohnort
Gymnaſium Landwirthſchaſt und Realſchule Höhere Töchterſchule Haushaltungs

ſchule Wald nahes Bad 4 Eiſenbahnen Koſtenloſe Auskunft durch d Magiſtrat

Vom vereidigten Unter ärztl Kontrolle
Chemiker geprüſſt angefertigt

Was ſich bewährtdas hnlte fen
S Dieſer Deviſe verdankt manche Mutter
c blühende und wohlgenährte Kinder

Karl Roch spüiteviedaet
bat ſich durch 16 jährige außerordentlliche

W e t S Erſolge aufs Veſte bewährt Karlr Nährzwieback iſt durch ſeinen hohen Nährwerth und Gehalt an
Nährſalzen beſtens geeignet das Kind vor den Folgen fehlerhafter Ernäh
rung als Serophnloſe Darmkatarh Drüſen Nhachitis Knochenkrauk
heiten e zu ſchützen Zu haben W den Apotheken Drogerien und größeren
Kolonialwaagren Handlungen ſowie i

a n s wicht Jubel Halle n 2

Uebe

90 80 70 60 50 40 20 per lJoh David Geiststrasse
O Kaiser Hrogenhbandig Schmeerstr 13 II
Paul Kegel Bernburger Strasse 27Jul Otto Kopr Sophienstr I2
Julius Beothge Inhaber

Leipziger Strasse 5
Küppert Engol

Sehliae

T S

e gehBe v woKilo in den beliebten feinen Qualitäten zu haben in Halle bei
Otto Nonak Gr Steinstrasse 76ic Conditor Rannisehe Str Il
Johs Schwarsz Moerseburger Strasse
Th Stade KönigstrasseA Steinvbaeh Adler Drogoerio

Fr David Söhne Halle a S
Kakao u Schokoladenfahrik

Mignon Kakao Zweinull 1,60 p Pfd
Mignon Kakao Dreinull 1,80 p Pfd
Mignon Kakao Viernull 2,00 p Pfd
Hafermalz Kakao

Gesüsster Milch

1,00 p Pfd

Kakao 1,60 p PfdGrösste Ersparmiss für den Haushalt Pequengie Zubereitung

Beste Spelse Schokoladen der Neuzelt
Mignon Schokolade 40 50 60 p 4 Pfd Pack
Mignon Napolitains 40 50 60 p i Pfd Cart

c Se h

MIGNON
in allen besseren Geschäften zu haben

Mignon Kakao ist nur echt in unseren Original Cartons mit obiger Schutzmarke
Verkaufsstellen an Plakaten erkenntlich

r Auf Wunsch geben wir die nächste Bezugsquelle an
Keine andere deutsche Fabrit übertrat in den letzten Jahren unseren Absatz in Kakaopulver

10000 Centner unserer Kakaopulver und Schokoladen
wurden innerhalb zweier Jahre von einem V ersandgeschäft unter den Marken Helios
Sanitas Economia ete verkauft und ernteten tausende Von Aner kennungen

Jetzt sind unsere bewährten Qualitäten nur noch unter der Marke

der Welt

d
In Halle

Breitenstrasse 28
Bechershof 8
Leipziger Strasse 95
Leipziger Strasse
Moritzzwinger 1
Gr Steinstrasse 46
Steinweg 29
Wuchererstrasse 60
Blücherstrasse 3
Harz 11

heste Küchen Scheuer

Händewasch Seife

r itz Schulz jun lLeipig

und

a S vorräthig bei
W Dudenbostel
V Becrhold
Ernst Ochse

104 Helmbold CoB Walter Nachf
II Weber

B Walter NachfTVranz ZAinke Nachf
Gustav Rühlemann
RR Arnät

e in DRE S
Gesundester Joael Sinmache G8sig

In Originalflacons für 10 ganze Flaschen Fssig mit Theilung zur
augenblicklichen Berettung je einer Flasche in richtiger Stärke für die
Tatei oder zum Früehte Einmachen Vorräthig in den Sorten naturel
oder auch weinfarbig 1 à estragon 1 A 25 Pf aux ſinesherbes 1 A 50 Pf nan hüte sſeh vor Nnacehahmungen
und achte beim nan auf die Firma Max Elb Dresden

n Halle zu haben bei

Julius Bethge V A PatzWünh ra ne Pottei Rroskowskä WorI
C Funke Rähling Trobsechu 7 SsSchmidt

rengel Rinlea Stade
A Steinbach
A TrautweinGeorg UberRobert Weise Zu den 2

goldenen Auckerhüten
H Ch Werther CoGobr Zorn

F W GläserMax Grünewald
Helmbold Co
Otto Hoppe
Ernst Jentzsech
Paul KegelP Leonnardt Nachſolger

Gust VFuhrmann
Nonck Lorenz
Ernst OchseG Osswald Nachf

In Döllnitz bei A Tychsen Apotheker
Gerbstädt K sander

Was giebt es Ierrlicheres
als eine Tasse

Mausen s
Kasseler Hafer Kakao

Ein tausendfach bewährtes ärztlich empfonlenes
Nahrungsmiltel für Kinder Erwachsene Blutarme
Magen und Darmleidende

Nur eeht in vlauen Cartons von 27 Würkeln 40 50 Tassen zu Mk

Pfeiffer

ist erheilttich bei

ötaff
en Dosen
Original

marſce

Diller s
eer Sooe n

l Hoßmann Brertestr

Am Sonnabend den 2 Sept erhalte ich wieder einen

ſehr großen friſchen Transport
Prima Belgiſcher und

Däniſcher 5pann Pferde
kaseder e Hannöverſcher Wagen Pferde
die ich zuden Dilligſten Preiſen unter bollſter Garantie
verkauſe

Meyer Salomop eHalle gDororhe r ſrane 7/8

e r 635

IIervorragendes Nähr und
Kräftiguangsmiitel Zum
täglichen Gebrauch vorzüglich
geeignet an Stelle von Thee und

Preis M

Vorrällis in den A

Magen u Darmleiden Bleichsucht
Blutarnth Nervositüt

für Frauen und Mülter besonders empfehlenswerth

Kafſee namentlich bei

Reconvalescenz

60 und M 50
potheken und Droger ien

Füa den Anzeigentbeil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Habe hierſelbſt in Doſee r r Sologeſang e
laſſen und ertbeile Unterricht inud anßer dem Hanſe Erbitte
ſchriftliche und mündliche Ap
meldnugen i de h Rit

r Nachmittagbis 4 Uhr 3Gustav Trantermann
Concert und Oratorien SängeForſterſtraße 36 I der
Bestens besorgt und verwerthet

W Volkmar Pat Anwalt Berlin
O Molkenmarkt ambuvg Köln
Günst Beding 14 jähr LrfahrJede Auskunft KLostenfrei Voertr
Halle Max Assmann DMar ktplatz 11 II

Otto IcmmolEHerrengarderobe ne
befindet ſich unr

36G Leipz Str 36oberhalb d L im Pſchorrbräu

Neue n gebrauchte Möbel
Divans in Plüſch u Stoff Kleiderſekr z
Verticows in Nußbaum und
Trumeaus Spiegel m u o Schränkchen
Bettſtellen m Matr v 20 an Waſch
tiſche mit u ohne Marmorplatt Küchen
ſchränke Küchentiſche Steg und Wachs
tuchtiſche Stühle und Schreibtiſche für
Herren und Damen empfiehlt billigſt
Max Jungblut Georgſtr 3

Eſtragon Eſſig Fabrihß

Feinels r
ssig xiraote

in eckigen nicht runcten Flacons
von Autoritäten empfohlen In Halle
in allen besseren Handiungen

Vertreter Herr L Patzer
G

Wir empfehlen als besonders
hervorragende Qualitäten beiC massigen Preisen

C Wetterauer Obst Weine
Erdbeer Dessertwein Himbeer
Dessertwein Stachelbeerwein Jo
hannisbeerwein roth u weiss Brom

beerwein Heidelbeerwein
Wetterauer Tafel Aepfelwein
franz Schurig Waldkaterg Franz Weise Haideschlösschen

in der Dölauer Iiaide

o e D

Sehrrnglre
wohnen will streiche seine Fuss
böden mit Jiedemann o

vorzüglichem Bernstein

fussbodenlack mit farhe

Schnell trocknend
nicht nachklebend
bequeme Verwendung

Aulstriche u Prospekte kostenfrei
Cari Tiedemonn Dresden

Lackfabrik Vexgr 1833
Niederlage in alle as bel

Ernst Jentzsch LeipzigerstrJe Viedlev Magdeburgerstr 49
A PAtZ Gr Ufſrichstrasse 6rorm Quaritseh Leipz Str 5

A A Steinbach Königstrasse 14

Fuiblch w Seife

von Dr Quer n
e mr rer AnwpeciglitäBergmann s echte Vitgenmig
Den das Vorzüglichſte zur Erzie
u Erhalt eines zarten weißen
Hr Vergmann s hyg Kinder
Seiſe unvergleichl zart wirktguf die zarte Haut der Kinder n den
gller Seiſen Verkänflich in Kendurch Plakate kenntlichen G eſchä

Vertreter Vanl Llemminß
Mit Unterbaltungsblakt
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